
Sehr geehrte Mitglieder, Kunden und  
Geschäftsfreunde der Volksbank Kraichgau eG, 
 
 
 
 
auch der Aufsichtsrat kann auf ein erfolgreiches Jahr 2021 
zurückblicken. Im Rahmen von acht Sitzungen hat er sich 
über die Lage und Entwicklung sowie über den allgemeinen 
Geschäftsverlauf der Bank, regelmäßig, zeitnah und umfas-
send unterrichtet. Darüber hinaus wurde der Aufsichtsrat 
und die von ihm gebildeten Ausschüsse, die insgesamt 21 Mal 
tagten, über wesentliche Themen und die strategische Aus-
richtung einschließlich der Unternehmensplanung informiert. 
In Entscheidungen von grundlegender Bedeutung waren die 
Gremien unmittelbar eingebunden. Über die Ausschusstätig-
keiten hat sich der Gesamtaufsichtsrat regelmäßig informieren 
lassen. Darüber hinaus stand ich als Aufsichtsratsvorsitzender 
zusammen mit meinem Stellvertreter, Thomas Essenpreis, und 
seit November 2021 auch mit meinem zweiten Stellvertreter, 
Olav Gutting, in einem engen Informations- und Gedanken-
austausch mit dem Vorstand.  
 
Die Zusammenarbeit zwischen Aufsichtsrat und Vorstand 
war von einer engen, regelmäßigen und vertrauensvollen 
Kommunikation geprägt. Dieser vertrauensvollen und offe-
nen Zusammenarbeit kommt bei der erfolgreichen Bewäl-
tigung aktueller und künftiger Herausforderungen eine 
entscheidende Bedeutung zu. 
 
Der Aufsichtsrat ist im Berichtsjahr den ihm nach Gesetz, 
Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben nach-
gekommen. Das Gremium nahm seine Überwachungsfunk-
tion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeitsbereich 
fallenden Beschlüsse. Dies beinhaltete auch die Befassung 
mit der Prüfung nach § 53 GenG. Weiter hat der Aufsichtsrat 
den gesonderten, nicht finanziellen Bericht nach § 289 b HBG 
geprüft. Darüber hinaus hat er die Unabhängigkeit des 
Abschlussprüfers überwacht. Dazu gehörte auch, dass keine 
verbotenen Nichtprüfungsleistungen von Personen, die das 
Ergebnis der Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. 
Bei zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die erforder-
lichen Genehmigungen vor. 
 

Der vorliegende Jahresabschluss 2021 der Volksbank Kraichgau 
eG sowie der Lagebericht wurden vom Baden-Württem-
bergischen Genossenschaftsverband e.V. geprüft. Die 
Abschlussprüfer haben den Bestätigungsvermerk in unein-
geschränkter Form erteilt. Über das Prüfungsergebnis wird in 
der Vertreterversammlung am 23. Juni 2022 berichtet.  
 
Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss, den Lagebericht 
und den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüber-
schusses geprüft. Der Vorschlag für die Verwendung des Jah-
resüberschusses – unter Einbeziehung des Gewinnvortrages 
– entspricht den Vorschriften der Satzung der Bank. Der 
Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom 
Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2021 fest-
zustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jahres-
überschusses zu beschließen. 
 
Im November 2021 wurde die Verschmelzung der Volksbank 
Kraichgau eG mit der Volksbank Bruhrain-Kraich-Hardt eG 
vollzogen. Für die Volksbank Kraichgau eG stellt der Zusam-
menschluss eine optimale räumliche Erweiterung und damit 
eine Stärkung der regional erfolgreichen Flächenbank 
zwischen den Ballungszentren als strategische Komponente 
in der Region dar.  
Fusionsbedingt wurden acht Aufsichtsratsmitglieder der 
ehemaligen Volksbank Bruhrain-Kraich-Hardt eG durch die 
Vertreterversammlung der Volksbank Kraichgau eG in den 
Aufsichtsrat hinzugewählt. Seitens der Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer erfolgte ebenfalls die Hinzuwahl weiterer 
vier Arbeitnehmervertreter in den Aufsichtsrat nach den Be-
stimmungen des Drittelbeteiligungsgesetzes. Das Gremium 
besteht nun aus 36 Mitgliedern, wovon 24 Mitglieder von 
der Vertreterversammlung und 12 Mitglieder von den Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern nach den Bestimmungen 
des Drittelbeteiligungsgesetzes gewählt sind. Der Aufsichts-
rat gratuliert den Gewählten zur Wahl und freut sich auf eine 
konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Bericht des Aufsichtsrates
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Gleichzeitig wurden die Vorstandsmitglieder der ehemaligen 
Volksbank Bruhrain-Kraich-Hardt eG, Andreas Hoffmann 
und Rüdiger Kümmerlin, mit Vollzug der Verschmelzung zu 
ordentlichen Vorstandsmitgliedern unserer Volksbank Kraich-
gau eG bestellt. 
 
Mit Ablauf des 31.12.2021 schied der stellvertretende Vor-
standssprecher, Thomas Geier, nach über 20 Jahren im Vor-
stand der Volksbank Kraichgau und ihrer Vorgängerinstitute 
aus dem Vorstand aus und wechselte in die passive Phase 
seiner Altersteilzeit. Der Aufsichtsrat dankt Herrn Geier für 
die jahrelange Treue zur Bank, für sein Engagement, für Herz-
blut und Leidenschaft, die er bei der Bank eingebracht hat, 
sowie für die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Mit Ausscheiden Herrn Geiers aus dem Vorstand übernahm 
Klaus Bieler dessen Position als stellvertretender Vorstands-
sprecher. Zudem wurde Holger Neubauer als Nachfolger 
Herrn Geiers durch den Aufsichtsrat bereits mit Wirkung zum 
01.10.2021 zum ordentlichen Vorstandsmitglied bestellt.

Zur erfolgreichen Entwicklung unserer Bank haben alle Mit-
arbeitenden beigetragen. Für ihre engagierte Unterstützung 
und den hohen persönlichen Einsatz – insbesondere unter 
den besonderen Herausforderungen der Covid-19 Pandemie 
– bedanken wir uns ausdrücklich. Dem Vorstand gilt unser 
Dank für seine Leistung im Geschäftsjahr 2021 sowie für die 
zukunftsorientierte Ausrichtung. Unser Dank gilt allen Mit-
gliedern, Kundinnen und Kunden sowie Vertreterinnen und 
Vertretern für ihre Treue zur Bank. Wir bitten unsere Mitglie-
der und Geschäftsfreunde weiter um ihr Vertrauen für unser 
Haus und freuen uns auf eine erfolgreiche und konstruktive 
Zusammenarbeit im Interesse und zum Wohle unserer Bank 
und aller Beteiligten. 
 
Wiesloch/Sinsheim, 02.06.2022 
 
 
 
 
 
Für den Aufsichtsrat 
Otto Steinmann 
Aufsichtsratsvorsitzender

Aufsichtsratsvorsitzender Otto Steinmann (mitte) mit seinen Stellvertretern Thomas Essenpreis (links) und Olav Gutting (rechts)
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